
25. DACh-Epidemiologietagung 

 

„Veterinary Public Health – Im Wandel der Zeit“ 

 

 

Gemeinsame Tagung 

 

der DVG-Fachgruppe „Epidemiologie und Dokumentation“,  

der Sektion Epidemiologie der Österreichischen Gesellschaft der Tierärzte, 

des Forums für Epidemiologie und Tiergesundheit Schweiz 

 

in Verbindung mit  

der Universitätsmedizin Greifswald 

 

5. bis 7. September 2018  

 

Tagungsort: 

Universität Greifswald, Hörsaal 2 
Ernst-Lohmeyer-Platz 6, 17489 Greifswald 

 

Wissenschaftliche Tagungsleitung: 

Dr. Carola Sauter-Louis, Prof. Dr. Franz J. Conraths 

Institut für Epidemiologie, Friedrich-Loeffler-Institut 

Südufer 10, 17493 Greifswald-Insel Riems 

Tel.: 038351 7 1893, E-Mail: Carola.Sauter-Louis@fli.de 

 

Veranstalter: 

DVG Service GmbH 

Friedrichstraße 17, 35392 Gießen 

   

 

  



TAGUNGSPROGRAMM 

Mittwoch, 05.09.2018 

08:00 –13:00  
Registrierung (Tagungsbüro im Foyer des Hörsaales),  
Aufbau der Poster (im Foyer des Hörsaales) 

WORKSHOP: Partizipatorische Methoden in Public Health  

08:45 – 09:00 
Eröffnung des Workshops:  
Franz Conraths, Greifswald-Insel Riems  

09:00 – 09:45 
Mario Bach und Susanne Jordan, Robert Koch-Institut, Berlin  

Vorstellung partizipativ-epidemiologischer Ansätze in Public Health 

09:45 – 10:15 
Katja Schulz, Friedrich-Loeffler-Institut, Greifswald, Insel Riems 

Vorstellung partizipatorischer Methoden in der Veterinärmedizin 

Kaffeepause  

10:30 – 11:30 
Gruppenarbeit zur Anwendung partizipativer Ansätze anhand von zwei 
Fallbeispielen (Afrikanische Schweinepest und bovine Tuberkulose) 

11:30 – 12:00 Vorstellung der Ergebnisse der Gruppenarbeit 

12:00 – 12:10 Abschluss 

Mittagspause 

VORTRÄGE 

13:00 – 13:20 
Begrüßung  
Amely Campe, Hannover; Thomas Mettenleiter, Franz Conraths, 
Greifswald-Insel Riems 

KEYNOTE LECTURE 

Vorsitz: Thomas Mettenleiter, Greifswald-Insel Riems 

13:20 – 14:20 
Karin Schwabenbauer, Bonn 

Veterinary Public Health – Was ist das? 

AFRIKANISCHE SCHWEINEPEST (I) 

Vorsitz: Thomas Mettenleiter, Greifswald-Insel Riems 

14:20 – 14:40 

Franz Conraths, Greifswald-Insel Riems: 

Afrikanische Schweinepest in Europa: Aktuelle Situation, Prävention und 
Stand der Vorbereitungen auf ein Auftreten in Deutschland 

14:40 – 15:00 

Katja Schulz, Greifswald-Insel Riems: 

Afrikanische Schweinepest auf dem Vormarsch – Epidemiologische 
Analyse der Bekämpfungsmaßnahmen bei Wildschweinen in Lettland 

15:00 – 15:20 

Christiane Breidenstein, Greifswald-Insel Riems : 

Landschafts- und Vegetationsdaten auf verschiedenen Ebenen und der 
Zusammenhang mit dem Vorkommen von Wildschweinen 

Kaffeepause 



AFRIKANISCHE SCHWEINEPEST (II) 

Vorsitz: Daniela Hadorn, Bern 

15:50 – 16:10 

Martin Lange, Leipzig: 

Die Ausbreitungsgeschwindigkeit der ASP und ihre Bedeutung für 
Bekämpfung und Modellierung 

16:10 – 16:30 
Vitaly Belik, Berlin:  

Modeling the spread of the African Swine Fever in Poland 

16:30 – 16:50 
Carolina Probst, Greifswald-Insel Riems:  

Welche Rolle spielen Aasfresser bei der Ausbreitung der ASP? 

16:50 – 17:10 

Susanne Amler, Greifswald-Insel Riems: 

Vergleich von Modellen für Zähldaten mit Messwiederholungen am Beispiel 
einer Wildschweinkadaverstudie   

17:15 – 18:15 

Vorstellung der Poster  

Vorsitz: Thomas Selhorst, Berlin und Jörn Gethmann, Greifswald-Insel 
Riems 

18:30 – 19:00 Bustransfer zur Insel Riems 

19:00 – 19:30 Führung auf dem Gelände des Friedrich-Loeffler-Instituts 

19:30 – 21:00 BBQ 

21:00 Transfer nach Greifswald und Eldena/Wiek über Neuenkirchen 

 

Donnerstag, 06.09.2018 

08:30 – 08:40 
Begrüßung DVG  
Martin Kramer, Gießen 

KEYNOTE LECTURE 

Vorsitz: Franz Conraths, Greifswald-Insel Riems 

08:40 – 09:40 
Henry Völzke, Greifswald: 

Epidemiologie im 21. Jahrhundert 

SURVEILLANCE IM RAHMEN VON VETERINARY PUBLIC HEALTH  

Vorsitz: Franz Conraths, Greifswald-Insel Riems 

09:40 – 10:00 

Ranya Özcelik, Bern, CH: 

Simultaneous human and animal symptomic surveillance in Yao and 
Danamadji, Chad   

10:00 – 10:20 

Ranya Özcelik, Bern, CH : 

Tierhalter-basierte Symptomüberwachung der Schweizer Pferdepopulation 
für die Früherkennung von infektiösen Krankheiten 

10:20 – 10:40 

Christopher Prigge, Wien, AT : 

Biosicherheit: Umsetzung und Herausforderungen in der österreichischen 
Schweinehaltung 

Kaffeepause 



METHODEN IN DER VETERINÄRMEDIZINISCHEN EPIDEMIOLOGIE 

Vorsitz: Lothar Kreienbrock, Hannover 

11:10 – 11:30 

Friedemann Adler, Hannover : 

Einstellung und Persönlichkeit von Landwirten als mögliche Risikofaktoren für 
Gesundheit, Wohlergehen und Produktivität von Milchkühen und für das 
Farmmanagement – Ein systematisches Scoping Review 

11:30 – 11:50 

Andreas Öhm, München :  

Methodik zur Erstellung einer systematischen Übersichtsarbeit (und 
Metaanalyse) zu Risikofaktoren für Lahmheit bei Milchkühen in Laufstall- und 
Anbindehaltung 

11:50 – 12:10 

Christian Laubichler, Graz, AT : 

Webbasierte Darstellung wissenschaftlicher Ergebnisse - Vom statischen 
PDF zum interaktiven Bericht 

Mittagspause 

ROUTINEDATEN IN DER EPIDEMIOLOGIE 

Vorsitz: Marcus Doherr, Berlin 

13:10 – 13:30 

Johannes Klinger, Wien, AT : 

Can meat inspection data from Austrian slaughterhouses be useful for farm 
management? 

13:30 – 13:50 

Julia Große-Kleimann, Hannover : 

Nutzung von Routinedaten in der Schweinemast für epidemiologische 
Studien zu Tiergesundheit und Tierwohl im Rahmen des MulTiViS-Projektes 

13:50 – 14:10 

Katharina Hommerich, Hannover : 

Analyse von Längsschnittdaten des Antibiotikaeinsatzes in deutschen Milch- 
und Rindermastbetrieben innerhalb des VetCAb-Sentinel-Projekts 

14:15 – 15:00 
Vorstellung der Poster 

Vorsitz: Klaus Failing, Gießen und Katharina Brugger, Wien 

Kaffeepause 

MODELLE UND IHR EINSATZ IM RAHMEN VON VETERINARY PUBLIC HEALTH 

Vorsitz: Salome Dürr, Bern 

15:30 – 15:50 

Franziska Schäkel, Hannover : 

Modellbildung zur Beschreibung der Atemwegsgesundheit im 
Schweinebestand 

15:50 – 16:10 
Janna R. Vogelgesang, Wien, AT : 

Modellierung der saisonalen Aktivität von Zecken 

16:10 – 16:30 

Susanne Fischer, Greifswald-Insel Riems:  

Ein Kompartment-Ausbreitungs-Modell für das Krim-Kongo Hämorrhagische 
Fieber Virus 

16:30 – 18:00 
Mitgliederversammlung der DVG-Fachgruppe „Epidemiologie und 
Dokumentation“ 

19:00 – 23:00 Konferenzdinner 

 

  



Freitag, 07.09.2018 

MODELLE UND ARZNEIMITTELEINSATZ 

Vorsitz: Amely Campe, Hannover 

08:30 – 08:50 Christoph Staubach, Greifswald-Insel Riems: 

Die Abhängigkeit verschiedener Bekämpfungsmaßnahmen für Maul- und 
Klauenseuche von der Viehdichte 

08:50 – 09:10 Nicolai Denzin, Greifswald-Insel Riems:  

Abschätzung der Belastung von Verarbeitungsbetrieben tierischer 
Nebenprodukte (VtNs) im Tierseuchenfall 

09:10 – 09:30 Annette Nigsch, Wageningen, NL:  

„Who infects whom?“ -  Rekonstruktion phylogenetischer Netzwerke bei 
endemischer Paratuberkulose in Milchviehherden 

09:30 – 09:50 Katja Hille, Hannover:  

Arzneimitteleinsatz bei lebensmittelliefernden Tieren – mehr als nur 
Antibiotika 

09:50 – 10:10 Julie Pont, Zürich, CH:  

Ökonomische Anreizsysteme zur Antibiotikareduzierung in der Kälbermast 

Kaffeepause 

VERSCHIEDENE METHODEN UND FREIE THEMEN 

Vorsitz: Franz Rubel, Wien 

10:40 – 11:00 Klaas Dietze, Greifswald-Insel Riems:  

Treffpunkt Salzleckstein: Ein neuer Ansatz für die Rubrik „Surveillance leicht 
gemacht“ 

11:00 – 11:20 Amely Campe, Hannover: 

Qualitätssicherung in modernen veterinärepidemiologischen Studien: 
Herausforderungen an Beispielen aus dem PraeRi-Projekt 

11:20 – 11:40 Reinhard Fuchs, Graz, AT: 

IGH-Kontrollen neu – Effizienzsteigerung durch automatisierte, risikobasierte 
Sendungsauswahl in der Steiermark 

11:40 – 12:00 Beat Thomann, Bern, CH:  

Tierärztliche Versorgungslage, Leistungsangebot und Bestandesbetreuung 
bei Rindern und Schweinen in der Schweiz 

12:00 – 12:15 Schlusswort der Tagung und Verabschiedung 

Amely Campe, Hannover; Franz Conraths, Greifswald-Insel Riems 

 Bewerber/innen um den Nachwuchspreis 

 


